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An 

Markt Schierling 

Rathausplatz 1 

84069 Schierling 

 
 
 
 
Regensburg, 22.03.2012 
 
 
Ihr Aktenzeichen: 6100.3 
Flächennutzungsplan Schierling – 3 .Änderung 
Teilbereich gewerbliche Bauflächen Schierling – Süd  
Entwurf in der Fassung vom 11.11.2011, Stand: 16.02.2012 mit Ergänzenden Unterlagen 
(Seite 23, 24) vom 09.03.2012 
 
hier: Stellungnahme des Bundes Naturschutz in Bayern e.V. als anerkannter 
Naturschutzverband nach Art. 42 BayNatSchG  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir bedanken uns für die Beteiligung am o. g. Verfahren und nehmen im Namen des 
Landesverbandes wie folgt Stellung: 
 
Der Bund Naturschutz in Bayern e.V. lehnt die geplante Ausweisung eines Gewerbegebietes an 
der Anschlussstelle Schierling Süd der B 15 neu weiterhin entschieden ab. 
 

Mit Schreiben vom 23.09.2011 haben wir detailliert zum Vorentwurf der 3. Deckblattänderung des 
FNP Stellung bezogen. Nachdem in der nun vorliegenden Entwurfsfassung unsere vorgebrachten 
Äußerungen praktisch keinen Eingang gefunden haben halten wir unsere Stellungnahme vom 
23.09.2011 aufrecht. 
Bezüglich des Bedarfsnachweises hatten wir u. a. aufgezeigt, dass die aufgeführten Angaben 
bezüglich des Gewerbeflächenpotentals in Verbindung mit den Angaben im Erläuterungsbericht 
zum Flächennutzungsplan vom 26.10.2004 Differenzen in Höhe vn ca. 10,3 ha Gewerbeflächen 
offenbaren. Nach den nun mit Schreiben vom 09.03.2012 nachgereichten Unterlagen erklärt sich 
der Verbleib von ca. 5 ha Gewerbeflächen, die nun als zusätzliche Gewerbeflächen  für 
Betriebserweiterungen aufgeführt werden. Es verbleibt aber nach wie vor eine Differenz von ca. 
5,3 ha Gewerbeflächen, deren Verbleib ungeklärt ist. Wir fordern dies aufzuklären. 
Ansonsten halten wir unsere Stellungnahme vom 23.03.2012 zum Vorentwurf aufrecht. 
 
Wir hoffen, dass unsere Einwendungen detailliert geprüft und entsprechend berücksichtigt werden. 
Wir bitten Sie, uns einen Protokollauszug des Beschlussbuches über die Behandlung unserer 
Stellungnahme zukommen zu lassen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Raimund Schoberer, 1. Vorsitzender KG Regensburg 


